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Systemische Familientherapeutin und Supervisorin (DGSF),  Lehrende 
für Beratung i. A.

Supervisor*innen
Karin Steinbach, Dipl.-Sozialwirtin, Systemische Familienthera-
peutin und Supervisorin (DGSF)
Rainer Kehm, Dipl.-Psych., Systemischer Familientherapeut, 
Supervisor (DGSF)

Kosten
5.500,– € (inkl. Herkunftswoche)

Camphill Ausbildungen gGmbH
Tel.  07554 9899840
Fax. 07554 989837
info@camphill-ausbildungen.de
www.camphill-ausbildungen.de

Anthropoi 
Bundesverband
anthroposophisches 
Sozialwesen e.V.
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WENGER MÜHLE CENTRUM

Zertifiziert
nach AZAV

Beginn
13.10.2022



Abschluss
Die Teilnehmenden erhalten das WMC-Zertifikat zur Systemischen 
Beraterin/zum Systemischen Berater, wenn sie an allen Unter-
richtsblöcken teilgenommen, die 70 UE Beratungspraxis nachge-
wiesen, die geforderten Fallpräsentationen und Dokumentationen 
eingereicht, das Abschlusskolloquium bestanden und alle Inter-
visionen und Supervisionen absolviert haben. Danach kann das 
DGSF-Zertifikat beantragt werden. 

Ziel der Weiterbildung
Auf Grundlage des humanistischen und systemischen Rahmen-
konzepts wird die Betrachtung und Analyse von Menschen in 
ihren Beziehungssystemen trainiert. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sollen befähigt werden, eine offene, wertschätzende 
Grundhaltung zu entwickeln. Systemtheoretische Inhalte, Instru-
mente und Techniken und kreative Praxisinterventionen werden 
entwickelt und geübt. Konkretes systemisches Interventionshan-
deln wird für ein breites Spektrum der Kinder- und Jugendhilfe, 
Eingliederungshilfe und sozialen Diensten freier oder öffentlicher 
Träger und andere Arbeitsfelder geschult.

Inhalte
 Grundlagen des Systemischen Denkens und Handelns
 Systemische Haltung
 Arbeiten mit Systemen
 Konstruktion der Wirklichkeit
 Herkunftswoche: Selbsterfahrung und Rekonstruktion
 Systemische Hypothesenbildung
 Systemisches Arbeiten mit Familien und Gruppen
 Systemische Beratung in Krisen
 Netzwerkarbeit und Bilanzierung

Zielgruppe
Fachkräfte in der Kinder- und Jugendhilfe (u. a. 
auch in der Familienhilfe & Schulsozialarbeit), 
Eingliederungshilfe, Sozialmanagement und 
sozialen Diensten freier oder öffentlicher Träger 
sowie alle weiteren sozialen Berufsgruppen.
Der eigene Tätigkeitsbereich sollte zugleich das 
Praxisfeld für die Arbeit mit Systemen enthalten, 
auf jeden Fall muss die Umsetzung systemischer 
Beratung gewährleistet sein.

Dauer und Ablauf
 ca. 2,5 Jahre, 13.10.2022 - April 2025
Die Weiterbildung umfasst 574 Unterrichtsein-
heiten. Die Lehreinheiten werden in 3-tägigen 
Blöcken durchgeführt.
Die Weiterbildung endet mit einem Abschluss-
kolloquium, bei dem alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihre theoretischen und praktischen 
Kenntnisse in systemischer Beratung nachweisen.
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